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 B r i d g e - LETTERBOX                                             
 
(placed im November 2015 durch Blinde Kuh-Wühlmaus)  
 Stadt:  56290 Mörsdorf  / Hunsrück 
Startpunkt:  Besucherzentrum;   N 50°06.224  E 7°20.849 

Parkgebühren 2 Euro Empfohlene Landkarte: keine  
Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch  
Schwierigkeit:  (***--) Schwindelfreiheit erforderlich  
Gelände:  (***--) mittel; ein strammer Anstieg; nicht kinderwagentauglich  
Länge: ca. 6,5 km; 2 h einplanen  

 

 
Bridge im Bau  

ä = ae etc. 
A = 1; B = 2; etc. 
BWW = Buchstabenwortwert  
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 Der Clue führt über eine spektakuläre „Bridge“. 
 
Dies haben wir zum Anlass genommen, ein weiteres Hobby von uns 
vorzustellen: 
Bridge (speziell Kontrakt-Bridge) ist ein Kartenspiel. Je zwei sich gegenübersitzende 
Spieler bilden eine Mannschaft, die zusammen spielt und gewertet wird. Es werden französische 
Karten verwendet. 
Ziel des Spieles ist es, möglichst viele Stiche zu machen. In einer ersten Phase (dem Reizen) wird 
in einer Art Versteigerung ermittelt, welches Paar wie viele Stiche machen muss und ob es eine 
Trumpffarbe gibt. Nachdem sich ein Paar mit einer Ansage von Stichzahl und Trumpffarbe 
durchgesetzt hat, erfolgt in der zweiten Phase das Abspiel der Karten. Hauptziel ist es für die eine 
Seite, ihre angesagte Stichzahl zu erreichen; die andere Seite muss dies nach Möglichkeit 
verhindern. 
Bei dieser Box geht es nur im Vorfeld um das Kartenspiel – zur Ermittlung der  
Werte A bis D:  
Wieder einmal ist es Mittwoch in Hintertupfingen, ein kleiner Ort in Deutschland. Die 
Bridgeturniere sind hier überraschend gut besucht, denn sonst gibt es hier kaum Freizeitaktivitäten, 
seitdem das Füttern der Enten im Dorfteich verboten wurde.  
Frau Ahnungslos ist neu zugezogen und zum ersten Mal mit von der Partie. 
 
Sie weiß nicht: 
 
Wert A: Mit wieviel Karten wird Bridge gespielt?     _ _     
 
Wert B : Mit wieviel Spielern wird Bridge üblicherweise gespielt?   _ 
 
Die Damen Nett und Freundlich nehmen Frau Ahnungslos unter ihre Fittiche und erklären ihr 
erstmal den Ablauf: 
Zunächst  wird ähnlich wie bei Skat gereizt. Dabei wird das Kartenblatt bewertet und   
Figurenpunkte gezählt: 
 
Wert C: Wieviel Figurenpunkte zählt ein König?   _ 
 
Wert D: Wie wird die „Kreuz“-Farbe  im Bridge genannt?   _ _ _ _ _  
 
BWW _ _ + _ _+_+_+_ = _ _ 
 
Nachdem der angesagte Kontrakt durch die Reizung ermittelt wurde wird abgespielt.   

 
Am Ende des Nachmittags raucht Frau Ahnungslos der Kopf. Aber es hat Spaß gemacht! Sie weiß 
jetzt wie sie ihren Mittwochnachmittag verbringen wird. 
 

Nix Hintertupfingen: 
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Tatsächlich gilt Bridge weltweit mit ca. 50 Millionen Spielern, nach Golf und 
Tennis aber weit vor Schach, als eine der am häufigsten betriebenen 
Freizeitbeschäftigungen!!!!!! 
 
Trage die gefundenen Werte in die Tabelle auf Seite 4 ein: 
 Clue: 
Los geht’s: 
 
Begib Dich zum Startpunkt am Besucherzentrum! 
 
Du folgst ab hier dem ausgeschilderten Wanderweg Hängeseilbrücke/Geierlay in 
Richtung Westen und biegst dann nach 100 Metern nach links ab – immer der 
Beschilderung nach bis zum Mörsdorfer Brückenkopf der  
 Geierlay-Brücke 
 
Die Idee zum Brückenbau kam erstmals 2006 auf – bei einem Workshop zur Dorferneuerung. 
Erbaut wurde sie dann 2015 von Spezialisten aus der Schweiz. Sie ist 360 Meter lang und 100 
Meter über dem Tal – die längste Hängeseilbrücke Deutschlands. Bauzeit betrug 6 Monate; 
Kosten ca. 1,2 Millionen Euro; 600 Personen können sie zeitgleich betreten. 
 
 Bei der Passage über die etwa 80 cm breite Brücke ergeben sich schöne Ausblicke 
auf das Tal und den vorderen Hunsrück. 
Sicher am Sosberger Brückenkopf angelangt,  folgst Du dem Wanderweg nach links 
in den Wald und hinab ins Tal. Wenn Du unter der Brücke stehst – Laufrichtung 
beibehalten. Am nächsten Abzweig bergab, an der folgenden Kreuzung bergab in 
Laufrichtung. Bevor Du unten im Tal die kleine Holzbrücke überquerst und auf der 
anderen Bachseite den Weg nach links oben nimmst, kannst du –wenn Du wenige 
Schritte weiter läufst – nochmal einen Blick auf die „Bridge“ werfen. 
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Dann geht es nach oben bis zu einem „Platz“ mit Bank. 
 
 Wert A Wert B Wert C Wert D 
    
 
An der Bank beginnt das Finale: 
6  x  A  -  B  x  C  =   _ _ _   Grad  und   A   _ _   Schritte;   dann 
5  x  D  -  B  x  C  =   _ _ _   Grad  und  D  -  B =   _ _   Schritte ; dann 
3  x  D  +  B  x  C  = _ _ _  Grad  und ca. A  -  6 x B =  _ _ Schritte  
bis zur Box; die Box liegt verborgen unterhalb der Felsformation unter einer 
Felsplatte. 

Vorsicht vor anderen Waldbesuchern. 
Stemple ab und verberge die Box 

wieder so wie Du sie gefunden hast.  
Rückweg: 
Zurück zum „Platz“ folgst Du der Beschilderung Richtung Mörsdorf und im weiteren 
Verlauf immer Richtung Mörsdorf  bzw. N9/SHS. Am Asphalt angekommen gehe  
links und folge weiter der Beschilderung Richtung Besucherzentrum. 
 
 HAPPY – LETTERBOXING 

 
Kostenlose Bridge - Lernprogramm unter  www.q-plus.com  !   


